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30. September 2022 Nummer 39

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

16. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Rückblick Kirmes 2022: In Bretnig wurde gefeiert

Am Dienstag, den 4. Oktober schließt die Außenstelle der Stadtverwaltung, am Klinkenplatz 9
im Ortsteil Bretnig bereits 16:00 Uhr.

Am Donnerstag, den 6. Oktober bleibt das Einwohnermeldeamt aufgrund einer Schulung geschlossen.

Vom 23. bis 26. September feierten die Rödertaler und viele Gäste die 
Bretniger Kirmes in und um den Hofepark in Bretnig. Für alle Besucher 
hatten die ortsansässigen Kindergärten, die Grund- und Oberschule, 
die vielen Vereine der Region, die Ev.-luth. Kirche, die FFW Bretnig-
Hauswalde und alle ehrenamtlichen Helfer ein abwechslungsreiches 
Programm zur diesjährigen Kirmes vorbereitet.
Ein besonderer Höhepunkt war das Jubiläum der TSG Bretnig-Hauswal-
de e.V., welche voriges Jahr leider durch Corona nicht im Rahmen der 
Kirmes gebührend gefeiert werden konnte. Bereits 1871 (vor 151 Jah-
ren) wurde in Bretnig die Männerabteilung gegründet und nur 20 Jah-
re später folgten die Mädchen, um sich sportlich zu betätigen. Im Mai 
1912 wurde der Fußballclub FC Sturm Bretnig gegründet und so darf 
der FSV Bretnig-Hauswalde dieses Jahr auf eine 90-jährige Geschichte 
zurückschauen. Auf die Historie beider Vereine wurde mit einer sehr 
informativen Ausstellung im Ratskeller zurückgeblickt.

Der Kirmes-Freitag als Eröffnungstag begann traditionell mit einer Ver-
anstaltung für unsere Senioren. Über 80 Besucher verfolgten mit großer 
Aufmerksamkeit das Programm der Hortkinder und die musikalische Un-

terhaltung von Bernd Kunadt. Alle Kuchenbäcker konnten sich über den 
Ausverkauf freuen. Ein großes Dankeschön an Herrn Marz und Herrn 
Gornig, welche wieder einen Senioren-Fahrdienst organisiert hatten.

17 Uhr startete die Kirmes-Abendwanderung mit den Bretniger Wander-
freunden und 18:30 Uhr trafen sich alle Skatfreunde zum 17. Großen 
Kirmes-Skat-Turnier letztmalig um den Böhmisch-Brauhaus-Wanderpo-
kal. 22 Teilnehmer konnte Lothar Seltmann begrüßen und erst kurz nach 
Mitternacht stand Gunter Tranitz aus Haselbachtal mit 3.249 Punkten 
als diesjähriger Sieger fest. Die Kirmesorganisatoren danken an dieser 
Stelle nochmals der Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf GmbH und vor 
allem Lothar Seltmann für die jahrelange Organisation des Turniers und 
hoffen auch im kommenden Jahr auf seine Unterstützung.  
19 Uhr startete pünktlich der Fackel- und Lampionumzug mit dem Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf, und danach waren alle herzlich zum Knüp-
pelkuchenbacken ans Feuer der FFW Bretnig-Hauswalde eingeladen.

DJ K.P. Ringo heizte musikalisch im Festzelt ordentlich ein und mit 
Unterstützung von Monique Jentsch konnten sich die Kinder bei der 
Kinderdisko austoben. Danach waren alle zum Tanz für Jung und Alt 
eingeladen.	

Der Kirmes-Samstag war u.a. ein Tag des Fußballs, denn 5 Punktspiele 
und ein Kreispokal-Spiel fanden allein an diesem Tag auf dem Sportplatz 
statt. 14 Uhr eröffnete unser Ortsvorsteher, Herr Marz gemeinsam mit 
den Akteuren feierlich die Ausstellungen „Sport frei in Bretnig“ und die 
Kunst-Ausstellung in den Räumen des Gemeindeamtes. Dies wurde auch 
zum Anlass genommen, um den Malern für die ausgestellten Werke als 
große kulturelle Bereicherung unserer Kirmes zu danken. Ein großes 
Dankeschön gilt vor allem aber Mandy Rinke, die sich seit vielen Jahren 
um die Organisation und die Gestaltung der Ausstellung kümmert.

14 Uhr begann das bunte Kirmestreiben auf dem Festgelände im Hofe-
park. Die Kindergärten, die Grund- und Oberschule sowie viele weitere 
Akteure boten den Besuchern ein großes Programm. 
	
Als Höhepunkt des Samstagnachmittages trat die Tanzgruppe Unlimited 
aus Ohorn auf und auch die Kinder und Jugendlichen 	 (–>)
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vom Pferdehof „Ginas Heimat“ 
zeigten eine ganz großartige Volti-
giervorführung. Leider musste die 
Modenschau der Kita Hauswalde 
krankheitsbedingt ausfallen.

Die Wiederholung von 2021 für 
eine sehr interessante Besichti-
gung der restaurierten Orgel in 
der Ev.-Luth. Kirche in Bretnig 
mit anschließender Orgelmusik 
wurde auch dieses Jahr sehr gut 
angenommen.

Ab 19 Uhr füllte sich das Fest-
zelt für den Kirmestanz 2022. DJ 
Prince alias Marcel Jentsch hatte 

gemeinsam mit Michael Hilbig das Festzelt mit Spots, Videowand und 
dem richtigen Sound in eine urige Lokalität verwandelt. Gegen 21 Uhr 
unterhielt Steffen Heidrich als Roland Kaiser Double das Publikum und 
23 Uhr konnten die vielen Besucher des Abends das Feuerwerk be-
wundern. Weit nach Mitternacht ging ein stimmungsvoller Kirmesabend 
zu Ende.
    
Der Sonntag bot traditionell allen Vereinen und Gewerbetreibenden des 
Ortes die Möglichkeit, sich zu präsentieren, was auch überaus zahlreich 
genutzt wurde. Fast alle Vereine des Rödertales waren an diesem Tag 
präsent, was uns Organisatoren besonders freut.

Mit den Hähne-Wett-Krähen begann der Tag und folgende Hähne-Besit-
zer konnten sich über die Platzierung und die Sachpreise freuen.
1.	 Platz	 Herr Mathes - Bühlau	 146 Anschläge
2.	 Platz	 Familie Rinke – Hauswalde 	 121 Anschläge
3.	 Platz	 Frau Bachmann – Bühlau	 94 Anschläge
Ob alle anderen Teilnehmer „Kochtopf-Kandidaten“ wurden, ist nicht 
bekannt!

Ab 10 Uhr verfolgten viele Familien mit großer Aufmerksamkeit die Auf-
führung „Hase und Igel“ der Laienspielgruppe „Frohlila“ in der Hofe-
scheune. Danach waren alle sehr in Eile, denn der Entenverkauf der 
kleinen gelben Enten hatte bereits beim Gewebeverein Rödertal und 
Umgebung e.V. begonnen. Schnell waren auch diese ausverkauft und 11 
Uhr begannen die kleinen Plaste-Enten ihren Wettkampf auf der Röder. 
Ein kleiner Wasserstrudel kurz vor dem Ziel ließ die Anspannung bei den 
kleinen und großen Zuschauern nochmals steigern und unter dem Motto 
„Die Letzten können auch was gewinnen“ konnte am Ende sogar Lukas 
aus Bretnig mit seiner Bummel-Ente einen tollen Preis ergattern!

Danach lief das Kirmesprogramm auf Hochtouren! Erstmals lud das 
„Feuerwehrblasorchester Dresden“ zum musikalischen Frühschoppen 
ein. Leider muss an der Abstimmung zwischen Schausteller-Musik und 
Blasorchester seitens der Organisatoren noch gearbeitet werden, doch 
das werden wir zukünftig auch noch verbessern. Adlerschießen und 
Skaterbahn begannen ebenfalls bereits 11 Uhr und wurden von Beginn 
an von den Besuchern genutzt. 
Gummistiefelzielwerfen, Musik des Spielmannszuges Kleinröhrsdorf zum 
Kirmeskaffee, Schauturnen, Tierausstellungen, Rundfahrten mit der Feu-
erwehr, Horizontales Bierkastenstapeln, Programm der Tanz- und Thea-
terwerkstatt Pulsnitz e.V., oder, oder, oder – für jeden war etwas dabei! 

Die jährliche Bretniger Kirmes wird traditionell am Montag auf dem 
Sportplatz in Bretnig beendet. Jeder Sportbegeisterte freut sich auf 
das legendäre Spiel FSV Bretnig-Hauswalde e.V. (Ü40) gegen SC 1911 
Großröhrsdorf. Nach vielen, vielen Jahren konnte Bretnig mit 5:2 den 
Heimsieg erstmals erringen!

Zur diesjährigen Kirmes wurden folgende Preisträger ermittelt:
Skat-Turnier:	 1. Gunter Tranitz Haselbachthal 	 3.249 Punkte
	 2. Rainer Preusche Bretnig 	 3.043 Punkte
	 3. Horst Krause Steina	 2.716 Punkte

Entenrennen:	 1. Elisa – Bretnig
	 2. Magdalena – Bretnig
	 3. Elisa – Bretnig
                        Bummelente – Lukas 
Adlerschießen:	 Schützenkönig – Otto Plünzig

Horizontales Bierkastenstapeln:	 1. Durstigen Nachbarn mit 38 Kästen
	 2. Jugendclub
	 3. Kulturprojekt Rödertal 
	 4. FSV Bretnig-Hauswalde
Herzlich bedanken möchten wir uns bei der Klasse 10 der Oberschule 
und den Frauen und Männern der Ev.-luth. Kirche, welche alle Kirmes-
gäste im Hofepark mit Kaffee und Kuchen bewirteten. Der Erlös der 
Kirche für den Kirmes-Sonntag wird auch dieses Jahr für die Reparatur 
der Kirchturm-Uhr verwendet und erreichte 2022 Rekordhöhe. Am Ende 
aber waren fast alle Gastronomen „ausverkauft“ und die Organisatoren 
sehr zufrieden.

Abschließend möchte ich mich im Namen des Organisationsteams und 
allen Beteiligten an dieser Stelle bei Lothar Seltmann und Falk Hennig 
von der Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf GmbH für ihr persönliches 
Engagement all die Jahre vor, während und nach der Kirmes besonders 
bedanken. Die Nachricht, dass dies die letzte gemeinsame Kirmes war 
und unser langjähriger Unterstützer im Frühjahr 2023 sein Geschäft auf-
gibt, hat uns unglaublich getroffen. Wir wünschen den beiden und allen 
Mitarbeitern für die Zukunft alles erdenklich Gute!

Unter dem Motto „nach dem Fest – ist vor dem Fest“ möchten wir Sie 
aufrufen, uns Ihre Meinungen, Anregungen und Wünsche auf unserer 
Homepage www.kirmes-bretnig.de mitzuteilen. Gemeinsam mit vielen 
aktiven Bürgerinnen und Bürgern unseres schönen Rödertales, den 
Vereinen, der Kirche, Schulen und Institutionen möchten wir unser 
Volksfest weiterentwickeln, welches seinen Namen zu Recht trägt.

Der starke Besucherandrang an allen Tagen war für uns und alle Akteu-
re auf dem Festgelände der schönste Dank für die getane Arbeit! Wir 
freuen uns auf die Kirmes 2023 mit Ihnen!

Grit Hartmann

Rückblick Kirmes 2022: In Bretnig wurde gefeiert



Rödertal-Anzeiger Nr. 39 vom 30.09.2022- 3 -

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	30.09.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	01.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	02.10.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	03.10.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770
	04.10.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	05.10.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
	06.10.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.09.-07.10.	 Frau Dr. Obitz, Weixdorf
				    Tel. 0351/8806235

01.10.	 9 - 11	 Dr. Susanne Enghardt	 03528/4874400
		  Robert-Blum-Weg 6, 01454 Radeberg

02.10.	 9 - 11	 Dr. Christina Haase	 035796/96821
		  Hauptstr. 6a, 01920 Räckelwitz

03.10.	 9 - 11	 Dr. Dirk Ladig	 03578/7848595
		  Oststr. 8, 01917 Kamenz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
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www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 28. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 

	 am	 Dienstag, 04.10.2022 um 19:00 Uhr
	 im	 Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
2.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen ge-

mäß VOB/A für die Instandsetzung der Asphaltdeckschicht im Be-
reich der schadhaften Bereiche der Seeligstädter Straße ab Haus-
nummer 17 in 01900 Großröhrsdorf OT Bretnig.

3.	Informationen des Bürgermeisters
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Zur 25. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich 

am Mittwoch, 5. Oktober 2022, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf) ein. 

Tagesordnung
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle
TOP 04	 Kleinröhrsdorfer Schwerpunkte im neuen Brandschutzbe-

darfsplan
TOP 05	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 06	 Sachstand Aufgaben
TOP 07	 Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 08	 Sonstiges

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Es gelten die aktuellen Bestimmungen der Sächsischen Corona-Schutz-
verordnung.

Bitte beachten Sie, dass es sich abweichend zum gewohnten Sit-
zungstermin diesmal um einen Mittwoch handelt.

Bitte beachten Sie darüber hinaus, dass auf Grund der derzeit gelten-
den Hygienevorschriften die Kapazität für Gäste der Sitzung begrenzt 
ist. 

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Vortrag „Sehnsucht nach Ferne“ 
mit Carmen Rohrbach

Am Mittwoch, den 5. Oktober, um 19:30 Uhr lädt die Stadtbibliothek 
zum Vortrag „Sehnsucht nach Ferne“ von und mit Carmen Rohrbach 
in den RöderSaal ein.

Karten für dies Veranstaltung gibt es in der Stadtbibliothek im Vor-
verkauf á 15 € bzw. 12 € mit gültigem Bibliotheksausweis.
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Stadtnachrichten

Kindergarten Zauberwald

JUNGS SIND ANDERS -  MÄDCHEN AUCH

Einladung zum offenen Elternabend in den Kindergarten Zauberwald.

Am:	 5. Oktober 2022
Um:	 19.30 Uhr
WO:	 Bischofswerdaer Straße 96, Großröhrsdorf, OT Bretnig
Thema:	 „Gehirnspezifische Unterschiede zwischen Mädchen und 

Jungs als Grundlage für die kindliche Bildung“

Wir freuen uns, interessierte Eltern, pädagogische Fachkräfte und neu-
gierige Gäste zu diesem Vortrag begrüßen zu dürfen.

Simone Schwarz

Busfahrt ins Zittauer Gebirge

Liebe Senioren, 
wir  freuen uns auf ein Wiedersehen zur Busausfahrt ins Zittauer Gebir-
ge am 19.10.2022!

Wenn sich die Blätter an den Bäumen langsam färben, ist die Land-
schaft zwischen den Spreequellen und dem Zittauer Gebirge beson-
ders schön. Bestens unterhalten werden wir vom „rollenden Urgestein“, 
unserem Reiseleiter, welchen wir an der Strecke aufnehmen. Wir hören 
von den Quellen der Spree, es erklingen lustige Lieder von der Drehor-
gel und gerne dürfen Sie mit einstimmen. Danach bedarf es einer Stär-
kung und so kehren wir zum Mittagessen ein. Anschließend wartet eine 
Rundfahrt durch das Zittauer Gebirge auf uns und ein kleiner Umtrunk 
darf da natürlich nicht fehlen. Dann wird es schon Zeit für Kaffee und 
Kuchen. Zurück sind wir gegen 18.30 Uhr.  

Termin:	 19.10.2022
Abfahrt:	 09:15 Uhr Großröhrsdorf, Kulturfabrik
72 € inkl. Busrundfahrt im Reisebus mit WC, Reiseleitung in „rollender“ 
Mundart, Lieder von der Drehorgel, schmackhaftes Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen und ein kleiner Umtrunk

Anmeldung bis 07.10.2022 bei Frau Plünzig – Tel. 035952 41992

Ihre Frau Plünzig und Ihre Carolin Jäckel-Reeh

Gartenabfälle gehören nicht in den Wald

• Eine Entsorgung von Grünschnitt  im Wald ist unzulässig
• Gartenabfälle stören den Nährstoffkreislauf des Waldes

Sie verschandeln das Landschaftsbild und sind ein Ärgernis für jeden 
Waldbesitzer – im Wald illegal entsorgter Gartenabfall. Denn einige  
Gartenbesitzer sind der Ansicht, dass Gartenabfälle zur Natur gehören 
und einfach im Wald verrotten. Laut Sächsischem Waldgesetz begeht 
jeder Bürger, welcher seine Pflanzenabfälle in den Wald wirft, eine Ord-
nungswidrigkeit. Pflanzenreste sind auf dem eigenen Grundstück zu 
kompostieren.
Denn das Grüngut schädigt den Wald. Es verändert die Nährstoffzu-

sammensetzung im Waldboden. Ein Anzeichen dafür ist, dass innerhalb 
kürzester Zeit nach Ablage des Grünguts an dieser Stelle Brennnessel 
wachsen. Sie sind ein Indikator für eine massive Nährstoffanreicherung 
im Boden. Ein weiteres Problem ist, dass durch Gartenabfälle Nitrat in 
den Waldboden gelangt. Dadurch gelangt dieser Stoff in das Trinkwas-
ser und die Wasserqualität verschlechtert sich. 
Auch Rasenschnitt schadet dem Waldboden. Mikroorganismen und 
Kleinstlebewesen können die zusätzliche Biomasse nicht in Humus ver-
wandeln. Es setzen, Schimmel-, Fäulnis- oder Gärungsprozesse ein und 
führen zum Absterben der Organismen. Der natürliche Nährstoffkreis-
lauf wird zerstört.  Durch Gärungsprozesse kann es zur Überhitzung des 
Waldbodens kommen und durch Selbstentzündung können Waldbrände 
entstehen. 
Äste von Obstgehölzen und Sträuchern sind ebenfalls schädlich für den 
Wald. Durch das Schnittgut können Pilzkrankheiten an die Waldbäume 
übertragen werden. 
Auch Wurzeln, Samen und Knollen von nicht heimischen konkurrenz-
starken Pflanzen, sogenannten Neophyten, sind nicht zu unterschätzen. 
Sie können sich im Wald stark ausbreiten und einheimische Pflanzen 
verdrängen. Bekannte Neophyten sind beispielsweise „Kanadische 
Goldrute“, „Japanischer Staudenknöterich“ oder „Riesenbärenklau“. 
Deshalb ist Gartenabfall und Grünschnitt an den dafür vorgesehenen 
Grüngutsammelplatz zu bringen. Eine entsprechende Übersicht ist auf 
den Seiten des Landkreises Bautzen und im Abfallkalender zu finden.

Naturzentrale Neschwitz

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter
Rödertal und Umgebung e.V.

Große Vogelschau in Großröhrsdorf

Am 08. und 09. Oktober 2022 findet unsere diesjährige Vogelausstel-
lung in der Festhalle Großröhrsdorf statt. Wir präsentieren eine bunte 
Palette an exotischen Vögeln, die in den Volieren unserer Züchter zu 
Hause sind. Erfreuen Sie sich an der Vielfalt und dem Artenreichtum, 
der von unseren Vereinsfreunden gehaltenen Prachtfinken, Sittichen 
und Papageien.
Es erwarten Sie wieder unsere Tombola, der Tierverkauf sowie Imbiss 
und Kaffee & Kuchen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 08. und 09.10.2022, geöffnet ist 
am Sonnabend von 9-18 Uhr und am Sonntag von 9-17 Uhr.

www.vze-roedertal.de

SC 1911 - Abteilung Schach

Gelungener Auftakt

SC 1911 Großröhrsdorf – USV TU Dresden III. 	 4:4
In der Auftaktrunde der 1. Landesklasse galt der SC 1911 gegen TU 
Dresden III. als Außenseiter, hatten doch die Gastgeber in der letzten 
Saison völlig chancenlos 2:6 verloren. Doch diesmal entwickelte sich 
ein ganz anderes Spiel.
Nach zwei ausgeglichenen Partien an den Brettern 2 (Schulze) und 3 
(Noack) gab es zunächst Remisen. Dann brachte Kaiser mit seinem 
Sieg am 8. Brett den SC 1911 in Führung. Zu diesem Zeitpunkt sah es 
aufgrund vieler guter Stellungen nach einem Überraschungssieg der 
Gastgeber aus. Doch dann riskierten A. Schneider am 5. und J. Schnei-
der am 6. Brett zu viel. Ihre Ungenauigkeiten wurden mit Niederlagen 
bestraft. Umgehend schaffte Haasmann einen ganz souveränen Erfolg 
am 7. Brett und es stand 3:3. Leider musste sich dann Proschmann am 
Spitzenbrett in Zeitnot geschlagen geben.
Da abschließend Ludewig seinen großen Vorteil präzise umsetzte und 
am 4. Brett gewann, hieß es am Ende 4:4 und die Punkte wurden geteilt.
Obwohl durchaus für den SC 1911 sogar mehr möglich war, stellte der 
Auftakt die Gastgeber zufrieden.	 (–>)

Stadtnachrichten

Vereine und Verbände
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Gäste drehen das Spiel

SC 1911 Großröhrsdorf II. – Rot-Weiß Schirgiswalde 	 3:5
In der 1. Runde der 1. Bezirksklasse traf Großröhrsdorf II. auf Schirgis-
walde und wollte sich für die hohe 1:7-Vorjahresniederlage revancieren.
Mit einem Sieg von Wehner am 5. Brett und einem Remis von Preetz am 
1. Brett begann es auch sehr hoffnungsvoll für die Gastgeber. 
Doch dann drehten die Gäste das Spiel, es gab Niederlagen für den 
SC 1911 an den Brettern 2 (Schöne), 6 (D. Bär) sowie 7 (T. Näther). 
Nochmals kam GroßröhrsdorfII. ran, da M. Bär seine Partie am 8. Brett 
gewann. 
Nach einer vermeidbaren Niederlage von Schwarze (3.) war der Wett-
kampf zugunsten von Schirgiswalde entschieden. Nach einer abschlie-
ßenden Punktteilung am 4. Brett (Lindner) hieß es schließlich 3:5.

A.Schneider 

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Der Kampf wurde belohnt!

Königsbrücker KV Weiß Rot – SG Kleinröhrsdorf  	 3122-3190  (3:5)
Am zweiten Spieltag ging es nach Königsbrück. Lang ist es her, wo wir 
das letzte Mal gegeneinander spielten. Es wusste noch jeder, was für 
schöne Spiele es waren. 
Unser Start Duo Robert und Tino hatten eigentlich nie so richtig eine 
Chance, ihr Spiel zu gewinnen. So lagen wir schon hinten, was eigent-
lich anders gedacht war. 
Nun Olaf und Stephan. Sie nutzten heute die Schwächen ihrer Gegen-
spieler und konnten uns mit fabelhaften Ergebnissen in Führung brin-
gen. Punktgleichheit und 96 Holz Vorsprung. Der Sieg greifbar nah. 
Am Ende gingen Heiko und Martin auf die Bahn. Heiko tat uns etwas 
leid. Nach zwei Bahnen hatte er schon 50 Holz verloren. Martin hielt 
bei seinem Gegenspieler dagegen und lag nach zwei Bahnen vorn. Auf 
der letzten Bahn wurde jede Kugel kommentiert und bejubelt. Heiko 
hielt seinen Rückstand in Grenzen und Martin holte mit seinem sehr 
guten Ergebnis den ersehnten Punkt. Endlich mal wieder ne Granate 
von Martin. 
Nun konnten wir den ersten Sieg in der Verbandsliga noch bei einem 
Getränk ruhig genießen. Jetzt geht es schon wieder am kommenden 
Samstag zu Hause gegen Ottendorf weiter. Es wird sehr schwer.
Wir spielten mit: Robert Kunz 503 Holz (0 MP), Tino Braun 499 Holz (0 
MP), Olaf Schurig 553 Holz (1 MP), Stephan Hürrig 560 Holz (1 MP), 
Heiko Hornuff 512 Holz (0 MP) und Martin Dölling 563 Holz (1 MP).

Bautzener KV – SG Kleinröhrsdorf 2.	 8:0 (3181:2998)
Das zweite Punktspiel bestritten wir in Bautzen.
Toni Schölzel konnte mit seinen guten 532 Holz dennoch keinen Mann-
schaftspunkt erreichen. Ähnlich erging es Martin Schäfer mit 517 Holz. 
Die anderen Kegler kamen auf der Bahn nicht gut zurecht. Somit ent-
stand ein deutlicher Rückstand von der Holzzahl und ein trauriges 8:0 
Endergebnis.
Für die SG spielten: Toni Schölzel 532 (0 MP); Daniel Schäfer 488 (0 
MP); Martin Schäfer 517 (0 MP); Paul Liebold 499 (0 MP); Sven Bürger 
469 (0 MP) und David Kroker mit 493 Holz (0 MP). 

DS

FSV- Bretnig-Hauswalde

Ergebnisse:

Dienstag, 20.09.
D-Junioren	 SpG FSV / Rammenau – Sokol Ralbitz-Horka	 7:3

Freitag, 23.09.
Ü-32	 FSV - Kleinhänchen	 2:2

Samstag, 24.09.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 FSV  - SpG SV Rammenau/FSV 3.	 7:0
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG SV Rammenau/​FSV 2 - 
		  SV Bischheim-Häslich	 11:3
C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/SV Rammenau - 
		  TSV 1859 Wehrsdorf  	 2:7

Herren	 Kreispokal	 SpG Großdubrau 2./Radibor 2. - FSV 1.	 0:8
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/SV Rammenau - 
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 2:4
Herren	 Kreispokal	 SpG FSV 2./Rammenau 2. - 
		  SV Kubschütz	 Absetzung

Sonntag, 25.09.
D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 FSV - FV Ottendorf-Okrilla 05 1.	 4:0
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/SV Rammenau - 
		  SV Bischheim-Häslich 2.	 0:1
A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SV Rammenau/FSV -
		  SpG Seenlandkicker7Laubusch/
		  SG Wiednitz/ Straßgräbchen	 8:2

Ansetzungen:

Freitag, 30.09.
17:30	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SG Crostwitz - 
			   SpG SV Rammenau/FSV 2
18:30	  Ü-50		  Großdrebnitz - FSV

Samstag, 01.10.
09:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 FSV - FSV 2
10:30	 C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Aufbau Deutschbaselitz - 
			   SpG FSV/SV Rammenau
10:30	 B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SG Großnaundorf/Lomnitzer SV -
			   SpG FSV/SV Rammenau
11:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 Großröhrsdorf - FSV
15:00	 Herren	 1. Kreisliga (A)	 SpG Cunewalde/​Schönbach – FSV 1

Sonntag, 02.10.
09:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG SVRammenau/FSV 3. - 
			   Arnsdorfer FV
10:30	 A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Burkau - SpG SV Rammenau/
			   FSV (9er-Mannschaft)
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Bischheim-Häslich - 
			   SpG FSV/ SV Rammenau
14:00	 Herren	 1. Kreisklasse	 SG Großdrebnitz - 
			   SpG FSV2./Rammenau 2.

Dienstag, 04.10.
17:00	 D-Junioren	  2. Kreisliga (B)	SpG Thonberg 2./SV  Elstra/
			   SV Aufbau Deutschbaselitz 2.

Spielbericht zum C-Jugend Spiel: 2:7

Mit Siegen im Kreispokal in Ottendorf-Okrilla und in der Kreisliga am 
ersten Spieltag gegen die Burkauer gelang unseren C-Junioren ein per-
fekter Einstieg in die neue Saison.
Nach Absagen an den folgenden zwei Spieltagen standen nun am vier-
ten Spieltag zu unserem zweiten Saisonspiel die bislang verlustpunkt-
freien C-Junioren des TSV 1859 Wehrsdorf als Gegner auf unserem 
heimischen Platz. Die Serie der Wehrsdorfer sollte für unsere Jungs 
eine Warnung gewesen sein. Doch von Beginn an zeichnete sich ab, 
dass das gegen die körperlich und läuferisch überlegenen Wehrsdorfer 
ein schwieriges Unterfangen bevorsteht.
Nach einer kurzen Abtastphase gab Wehrsdorf bereits in der 5. Minute 
einen ersten Lattenschuss auf unser Tor ab, dem bereits in der 9. Mi-
nute das 1:0 für Wehrsdorf folgte. Jetzt ergab sich eine Phase, in der 
Wehrsdorf immer wieder gefährlich vor unserem Tor auftauchte und wir 
dem Druck nicht lange standhielten. Folgerichtig fielen Tor zwei und 
drei für die Wehrsdorfer. Und diese vergaben im Anschluss sogar das 
mögliche 0:4 per Strafstoß. 
Das wiederum schien unserer Mannschaft einen kleinen Ruck zu ge-
ben und ihrerseits ein paar Chancen zu kreieren. Ein feiner Freistoß 
von Darius Sturm fand leider nur das Quergebälk des gegnerischen 
Tores. Dem folgte jedoch sicherlich unser bester Angriff des Spiels. Ein 
feiner Steilpass von Johann Mathies Gärtner durch die Schnittstelle 
hinter die Abwehr fand Felix Gräfe, der sich die Chance zum 1:3 nicht 
nehmen ließ.
So ging es in die zweite Halbzeit, in der es unsere Jungs etwa eine 
knappe Viertelstunde schafften, das Spiel ausgeglichener zu gestalten. 
Trotz der großen Vorteile Wehrsdorfes gelang ihnen erst durch ein star-
kes Solo ihres besten Spielers an diesem Tag das entscheidende 1:4.
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Unser Team stemmte sich zwar weiter gegen die drohende Niederlage, 
fand aber keine Mittel gegen auch sehr gut verteidigende Wehrsdorfer, 
die ihrerseits mit mehreren Kontern ihre Torausbeute noch auf sieben 
hochschraubten. Diese hätte durchaus noch höher ausfallen können.
Lediglich eine feine Einzelleistung von Johann Mathies Gärtner ergab 
zwischenzeitlich unseren zweiten Treffer.
Letztlich kam diese Partie einer Lehrstunde gleich, in der sich unsere 
junge Mannschaft sicherlich einiges an körperlicher und läuferischer 
Robustheit abschauen konnten.
Torschützen: 1:3 Felix Gräfe , 2:6 Johann Mathies Gärtner

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen
Fehlerfestival in erster Halbzeit – 
Bienen gehen in Nürtingen unter

TG Nürtingen – HC Rödertal 	 31:20 (16:4)
Die Rödertalbienen erwischten in Nürtingen einen gebrauchten Tag, 
bei dem kein Mannschaftsteil überzeugte. Nach einer völlig desolaten 
Vorstellung in der ersten Hälfte war der HCR im zweiten Durchgang 
um Schadensbegrenzung bemüht. Die TG Nürtingen ließ jedoch nichts 
anbrennen und siegte souverän mit 31:20 (16:4).
Der Kader von Cheftrainerin Maike Daniels war im Vergleich zur Vor-
woche noch weiter ausgedünnt. Saskia Nühse, Jasmin Eckart und Lara 
Tauchmann fehlten ohnehin verletzungsbedingt. Neben Leonie Meer-
steiner (Trainingsrückstand) und Victoria Hasselbusch (Krankheit) kam 
auch noch Sonia Siemko (Kniebeschwerden) auf die Verletztenliste.
Die Gäste aus Ostsachsen hatten Anwurf und schienen überrascht. Die 
TG Nürtingen spielte die gleiche aggressive 5:1-Abwehrformation, wie 
es die Rödertalbienen sonst pflegen. Und der HCR hatte damit größere 
Schwierigkeiten als erwartet. 
Nach einem Ballgewinn spielte Leonie Dreizler (1 Tor) den Konter mu-
stergültig zu Ende und netzte zum 1:0 für die Hausherrinnen ein. Im 
Gegenzug nutzte Julia Mauksch (5 Tore) den entstehenden Freiraum auf 
der Halbposition zum 1:1-Ausgleichstreffer. Die Nürtingerinnen zwangen 
die Gäste zu Ballverlusten, konterten sie gnadenlos aus und gingen mit 
3:1 in Front. Lena Smolik (5 Tore) sorgte für die Antwort. Sie ging durch 
die gegnerische Abwehr und netzte zum 3:2-Anschluss ein. 

Kurz darauf nutzte Lara Steglich auf der Außenposition den Platz, den 
die 5:1-Abwehr der TGN ihr schenkte, zum 4:3. In der zwölften Minute 
fand Mauksch mit ihrem Pass Bo Dekker (1 Tor) im Zentrum. Die Kreis-
läuferin setzte sich gegen den Mittelblock durch und stellte auf 5:4. 
Auf ein weiteres Tor warteten die mitgereisten Bienenfans, die wieder 
einmal alles aus ihren Trommeln herausholten, in der ersten Hälfte ver-
gebens. Immer wieder rannten sich die Bienen in der agilen Deckung 
der Gastgeberinnen fest oder ließen die nötige Tiefe im Spiel vermissen. 
Auch im Rückzugsverhalten war der HCR meist den berühmten Schritt 
zu langsam. Den Nürtingerinnen genügte es, die Konter konsequent zu 
Ende zu spielen. Falls sie doch einmal gezwungen waren, über den 

Positionsangriff zu gehen, bekam die Bienen-Deckung oft nicht den nö-
tigen Zugriff. 
So baute die TGN ihre Führung bis zum Halbzeitpfiff auf einen kom-
fortablen 16:4-Vorsprung aus. HCR-Cheftrainerin Daniels versuchte viel 
und stellte ihre Mannschaft immer wieder um, doch es half nichts.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit schienen die Bienen endlich wieder zu 
wissen, wo das Tor der Gegnerinnen steht. Nach dem 17:4 setzte Isabel 
Wolff (1 Tor) einen Freiwurf in den Winkel zum 17:5. Kurz darauf netzte 
Mauksch von der Außenposition ein. Durch zwei weitere Treffer von Fa-
bienne Büch (2/1 Tore) verkürzte der HCR auf 18:8. 
Doch diese Phase sollte zunächst nicht lange anhalten. Nach dem 
19:9 folgte ein 4:0-Lauf der Gastgeberinnen. Spätestens jetzt war die 
Hoffnung bei den Fans an ein kleines Bienen-Wunder verflogen. Aller-
dings ergab sich der HCR nicht restlos in sein Schicksal und kämpfte 
sich ebenfalls mit einem 4:0-Lauf noch einmal zurück: Zuerst netzte 
Mauksch ins leere Tor und in Überzahl von außen ein. Dann brachte 
Smolik zwei weitere Treffer zum 26:16 unter. 
In den letzten zehn Minuten kam auch Lena Mailin Schorch zu ihrem De-
büt im Bienentrikot, dass sie sich sicherlich anders gewünscht hätte. Es 
entwickelte sich noch einmal ein enger Schlagabtausch, der allerdings 
ohne jede Bedeutung war. 
Das letzte Tor des Spiels zum 31:20-Endstand verbuchte Alicja Pekala 
(3 Tore) für sich. So bleibt als Trostpflaster für die Bienen, dass sie we-
nigstens die zweite Halbzeit gewannen. Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass sie sich in der desolaten ersten Hälfte mit ihren eigenen Waffen 
schlagen ließen.

HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Wir haben heute erfahren, wie 
es ausgehen kann, wenn man im Angriff gegen eine offensiv-aggressive 
Deckung zu viele technische Fehler und Fehlabspiele macht. Es war so 
immens schwierig, überhaupt ins Spiel zu finden. Letztendlich haben 19 
sehr schlechte Minuten von uns diesem Spiel eine Richtung gegeben, 
die wir kaum im Endergebnis korrigieren konnten. Der Mannschaft muss 
man aber deutlich zugutehalten, dass sie die zweite Halbzeit mit einer 
starken Moral gewonnen hat. Genau das gilt es mental für die kommen-
den Spiele mitzunehmen.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Julia Mauksch (5), Lena Smolik (5), 
Alicja Pekala (3), Fabienne Büch (2/1), Vanessa Huth (2), Isabel Wolff 
(1), Bo Dekker (1), Lara Steglich (1), Lisa Laux, Lena Mailin Schorch

7-m: 5/9:1/4; Strafen: 3 x 2 Min. / 4 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 284

Spielverlauf: 2:1 (5.), 3:2 (10.), 7:4 (15.), 9:4 (20.), 13:4 (25.), 16:4 (30.), 
18:7 (35.), 23:9 (40.), 25:12 (45.), 26:15 (50.), 28:17 (55.), 31:20

Bericht: Florian Triebel, Bild: TG Nürtingen

Heimspiele

Samstag, 01.10.2022 	 11:30 	 Sachsenliga D – HC Leipzig 2.

www.roedertalbienen.de

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse
Dienstag, 20.09.
17:30	 D-Junioren	 Sachsenpokal	 FSV Budissa Bautzen 2 – 
			   SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911	 3:2

Samstag, 24.09.
10:00	 B-Junioren	 KL	 SpG SC 1911/TSV Pulsnitz – 
				    Arnsdorfer FV	 3:5
10:30	 D-Junioren	 KL	 Bischofswerdaer FV -SC 1911	 8:0
10:30	 D-Junioren	 LK	 SV Einheit Kamenz – 
				    SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911	 2:1

Sonntag, 25.09.
09:30	 E-Junioren	 KL	 SG Großnaundorf – SC 1911	 2:8
11:00 	 C-Junioren	 KL	 SpG Seenlandkicker/Laubusch – 
				    SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911	 0:7
11:00	 C-Junioren	 KL	 SC 1911 2 – FV Ottendorf-Okrilla 05	 5:1
11:00	 A-Junioren	 KL	 SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911 – 
				    SpG Crostwitz/ Nebelschütz 	 3:3

Vereine und Verbände

Lena Smolik wird in die Mangel genommen.
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F-Jugend gewinnt in Liegau 

Am 3. Spieltag reiste unsere F-Jugend nach Liegau-Augustusbad. Bei 
herbstlichen 10 Grad und Regen, legte der Sportclub los wie die Feu-
erwehr. In den ersten 5 Minuten trafen wir 4-mal Aluminium. Nach guten 
Kombinationen wurde man dann auch belohnt und ging mit einem ver-
dienten 4:0 in die Halbzeit. 
In Halbzeit 2 ging es munter weiter mit Offensivfußball und so konnten 
wir das Ergebnis auf 7:0 erhöhen. Durch eine Nachlässigkeit in der Ab-
wehr konnte Liegau den Ehrentreffer erzielen, Endstand 7:1 aus unserer 
Sicht. Nach zwei Siegen und einer Niederlage steht der Sportclub auf 
einem Platz in der oberen Tabellenhälfte. 
Jetzt hat unsere Mannschaft ein Wochenende spielfrei, ehe am 01.10. 
der Tabellenführer Großnaundorf zu Gast ins Rödertalstadion kommt. 
Wir sind stolz auf euch euer Trainerteam Sandro, Thomas und Yvonne 
(Bericht: Yvonne Hensel)

gespielt haben: Alex (4), Dominik, Emmy (1), Fritz, Leo (1), Lisa, Magnus, 
Paul, Tristan und Vito (1)  

Bambinis starten den offiziellen Spielbetrieb

Am 24.09.22 waren unsere Jüngsten zum ersten offiziellen WFV Funino 
Turnier in Lomnitz geladen. Bei bestem Herbstwetter starteten sie leider 
mit zwei Niederlagen. Konnten sich aber dann darauf besinnen, dass 
man auch selbst Tore schießen kann, wenn man dem Gegner den Ball 

Vereine und Verbände

wegnimmt. Somit erkämpften sie sich noch einige sehr schöne Tore und 
Siege und beendeten das Turnier auf einem mittleren Rang. 
Nachher gab es wieder für alle eine Belohnung.

Vielen Dank an die Veranstalter und die teilnehmenden Mannschaften 
für ein sehr schönes und faires Turnier.
(Bericht: Sebastian Oehme) 
 

Vorschau

Samstag, 01.10.
09:00	 E-Junioren	 KL	 TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911  
09:00	 F-Junioren	 KL	 SC 1911- SG Großnaundorf
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Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Vermisste schwarz/weiße 
weibl. Katze von Adolphstraße 58 

in Großröhrsdorf. 
Bitte melden, 

wer die Katze gesehen hat. 
Tel. 035952 28543

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Trauern heißt liebevolles Erinnern

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 

Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester, Frau

Birgit Hausstein
geb. Mensch

*14.04.1948    †16.09.2022

Für immer in unseren Herzen

Dein Sohn Ronny mit Irina

Enkelin Nicole mit Rico und Raphael

Brüder Wolfgang und Volker mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 04.10.2022, 

10.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Kirchliche Nachrichten

2. Oktober (16. Sonntag nach Trinitatis)

Kleinröhrsdorf: 	09:00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Prädi-
kant Martin Richter aus Burkau

Hauswalde:	 10:00	 Erntedank-Gottesdienst und Jubelkonfirmation 
Großröhrsdorf: 	10:30	 Predigtgottesdienst mit Prädikant Martin Richter 

aus Burkau sowie Kindergottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

10:00	 B-Junioren	 KL	 TSV Wachau – SpG SC 1911/ TSV Pulsnitz
10:30	 D-Junioren	 LK	 SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911 – 
			   VfL Pirna-Copitz 09
11:00	 D-Junioren	 KL	 SC 1911 2 – FSV Bretnig-Hauswalde
12:30	 2. Männer	 KK	 SC 1911 2 – SpG Lomnitz/ Großnaundorf 2
15:00	 1. Männer	 KOL	 SC 1911 – DJK Sokol Ralbitz/Horka

Sonntag, 02.10.
10:30 	 A-Junioren	 KL	 SpG Radibor/ Großdubrau – 
			   SpG TSV Pulsnitz/SC 1911
11:00	 C-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad – 
			   SpG Pulsnitz/SC 1911/Haselbachtal
11:00	 C-Junioren	 KL	 SpG Seenlandkicker/Laubusch – SC 1911 2

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Vereine und Verbände

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7	
01900 Großröhrsdorf

Jetzt auch in der Cloud!

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 oder

anzeiger@muk-werbung.de
Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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istElefant

und online
vor Ort

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · www.apofant.de · shop.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Abholung  
oder 

Lieferdienst

 Meine Apotheke App  

oder auf shop.apofant.de
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Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  

Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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215 % Rabatt-Gutschein*

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

+ Grund- und Behandlungspflege
+ Wundversorgung
+ Betreuung
+ Pflegeberatung
+ Servicedienstleistungen

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei

Inh. Steffi Oswald

Ab 30.09.2022 sind wir wieder für Sie da.

Unsere Öffnungszeiten

	 Montag	 Ruhetag
	 Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr
	 Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr
	 Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr
	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr
	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr
	 Sonntag 02.10.2022	 11.00 – 14.00.Uhr

und nach Vereinbarung

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir entgegen unter:

Tel. 035952/31304 oder 015209507481
gasthof-zum-stern-grossroehrsdorf.eatbu.com

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304
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